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www.monschau.de

❖ Die Nutzung der Wanderwege geschieht auf eigene Gefahr.

❖ Die Markierung vor Ort ermöglicht es, diesen Wanderweg
in beide Richtungen zu begehen.

❖ Die Wanderung führt streckenweise über naturbelassene 
Pfade und Wege. Es ist daher ratsam, festes Schuhwerk 
und der Witterung angemessene Kleidung zu tragen.

❖ Die Wanderkarte Nr. 3 „Monschauer Land - Rurseengebiet“
des Eifelvereins bietet Ihnen eine zusätzliche
Orientierungsmöglichkeit.

❖ Aktuelle Informationen zur Schneelage gibt es unter
www.monschau.de/touristik/monschau_im_schnee.php

❖ Frisch geräumte Schneewanderwege können innerhalb 
kürzester Zeit durch Neuschnee oder Schneeverwehungen 
unpassierbar werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Genüsslisches am Wegesrand
Zum Einkehren während oder nach Ihrer 
Wanderung empfehlen wir Ihnen unsere Gastgeber.

Genießen Sie ganzjährig die zünftige 
Gastronomie unserer Blockhütte
Sommer- und Wintersportzentrum Rohren
Rödchenstr. 37
52156 Monschau-Rohren
Tel. 02472 - 41 72
Fax 02472 - 41 47
www.sommerbobbahn.de 
info@sommerbobbahn.de

Für Gesellschaften oder Familienfeiern bieten 
wir auf Anfrage preiswert Frühstück, Mittagessen 
und Abendessen. Dafür steht Ihnen unsere 
Gaststube zur Verfügung.

In unmittelbarer Nähe unserer Gastronomie befindet 
sich unsere 751m lange Edelstahl-Bobbahn. Die Kinder 
können sich auch  bei unserem Mini-Auto-Sport-Test, 
dem Kinderspielplatz mit „Super-Max“ Kinderbagger 
oder beim Trampolinspringen vergnügen.

Falls Sie sich unterwegs über etwas geärgert haben
oder Ihnen etwas besonders gut gefallen hat, lassen 
Sie es uns wissen. Danke!

Das sollten Sie wissen

� �

Buchenhecken den Rückweg antreten, sollten Sie noch einen
Blick auf den Nachbau eines Ziehbrunnens gegenüber der
Pfarrkirche werfen. � (ohne Abbildung) Mit einer solchen
„Pötzroot“, einer Holzstange mit Haken und Eimer, schöpften
die Rohrener jahrhundertelang das Wasser aus den Hausbrun-
nen. Dieser Rundweg ist übrigens wie geschaffen für Leute,
die gerne unterwegs einkehren, um einen Blick in die regio-
nale Küche zu werfen. Auf halber Strecke oder am Ende der
Tour haben Sie die Gelegenheit, zwei kulinarische Besonder-
heiten für den kleinen Hunger kennenzulernen: Trevvel und
Taart. Was sich dahinter verbirgt, möchten Sie wissen? Lassen
Sie sich überraschen!

Heimatverein 
Rohren
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Trevvel un Taart
Unterwegs in Rohren und Widdau
9,1 km Wanderung | Schneewanderweg

Rohren und seine Umgebung haben das ganze Jahr hindurch
zahlreiche Besonderheiten zu bieten. Während der Ort von
Frühjahr bis Herbst Spaziergänger, Wanderer und Bobfahrer
anlockt, verwandelt er sich im Winter in ein Mekka für Winter-
sportler.

Vom Wanderparkplatz aus, im Winter gleichzeitig Einstiegs-
möglichkeit in das weitläufige Loipennetz, führt das erste
Stück des Rundweges durch das östliche Weideland mit zwei
kurzen Abstechern in den Ort. Flurhecken, ständig wechseln-
de Landschaftsszenen, beeindruckende Fernsichten sowie
manche kleine Überraschung am Wegesrand � lassen keine
Langeweile aufkommen. Das Holderbachtal zählt zu den
romantischsten Tälern des Monschauer Landes. Das liegt zum
einen an dem abwechslungsreichen Hangwald, zum anderen
an den Waldwiesen, die eine einzigartige Landschaftsatmos-
phäre erzeugen. � Unterwegs erinnert ein Wegekreuz an
jene Einwohner Rohrens, die im Herbst 1944 in dieser Gegend
Zuflucht vor dem Garantenhagel der herannahenden Front
suchten.

Widdau ist einer der urigsten Orte des Monschauer Landes.
Im Südhang der Rur gelegen hat er bis heute seinen heimeli-
gen Charakter bewahrt. Freunde alter Fachwerkhäuser kom-
men hier voll auf ihre Kosten. � Die Sammlung historischer
Gerätschaften im Gasthof Küpper gibt einen Einblick in das
Leben in alter Zeit. Zu den neueren Bauwerken zählt die 1972
errichtete Hubertus-Kapelle, die zu einem kurzen Innehalten
einlädt.

Am Ortsrand erreichen Sie das sanft geneigte Weideland, 
eine Besonderheit in dem ansonsten steilen Tal der Rur. �
Es lohnt sich, öfter stehen zu bleiben und die faszinierende
Landschaft mit alten Hecken, mächtigen Bäumen und einem
wild rauschenden Bach auf sich wirken zu lassen. Am nord-
westlichsten Punkt der Rundwanderung sollten Sie auf jeden
Fall der „Perdsley“ mit dem „Eifel-Blick“ (www.eifel-blicke.de)
einen Besuch abstatten. Der markante Felsen hoch über der
Rur bietet eine grandiose Aussicht ins Tal mit seinen weitläu-
figen Hangwäldern und dem Höfener Heckenland am Hori-
zont. Die Schutzhütte, die Sie während des Aufstieges errei-
chen, ist weit mehr als ein Ort für eine Verschnaufpause. Sie
gehört zu einem spannend und informativ gestalteten Natur-
lehrweg mit zahlreichen Exponaten. � (ohne Abbildung)

Vom Waldrand aus umfängt Sie eine wohltuende Weite. Mit
jedem Schritt mehren sich die Ausblicke. Über dem Einschnitt
des Rurtales ist sogar die Monschauer Burg zu erkennen. 	
(Titelbild) Eine beeindruckende Fernsicht nach Westen haben
Sie von der Rödchenstraße aus. Dort treffen Sie auch auf
eine besondere Attraktion: das Sommer- und Wintersportzen-
trum. Wo im Winter Skifahrer talwärts wedeln, garantiert von
April bis November neben anderen Freizeitangeboten die 751
Meter lange Abfahrt der Sommerbobbahn Spaß für jung und
alt. � Bevor Sie an der ehemaligen Schule und der Josefska-
pelle vorbei durch die „Dröft“ mit ihren landschaftstypischen
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Wegmarkierung Wanderparkplatz

50° 32.545' Nord|Breite
6° 17.050' Ost|Länge

Schutzhütte Schneewanderweg
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